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Ein Meilenstein in der Geschichte. Großbritannien verlässt die EU! 

Moser: „Es ist soweit!“ 

Roth sieht Moser verwirrt an: „Was?“ 

Moser: „Wir verlieren Großbritannien.“ 

Roth: „Warum ist das wichtig für dich? Hast du Freunde in GB? Oder Verwandte?“ 

Moser: „Nein! Aber Erinnerungen an wunderbare Reisen.“ 

Roth: „Die bauen ja keine Mauer um sich. Du kannst jederzeit wieder hin.“ 

Moser: „Na hoffentlich.“ 

Roth: „Warum reist du nur so gern durch die Welt? Kannst du dich nicht einfach darüber freuen, dass 

du in einem Land lebst, das sogar Meerzugang hat?“ 

Moser: „Mit Ebbe und Watt.“ 

Roth: „Eben. Wer hat denn sowas noch?“ 

Moser: „Aber Großbritannien hat den Giants Causeway.“ 

Roth: „Nein Moser, Irland hat den Giants Causeway.“ 

Moser: „Nordirland, Roth, Nordirland. Gehört zum Vereinigten Königreich!!! Und die Riesen gehören 

ins Königreich!“ 

Roth: „Seit man sie im Elsaß nicht mehr findet.“ 

Moser: „?“ 

Roth: „Chamisso. Der Adalbert. Das Riesenspielzeug. Du erinnerst dich?“ 

Moser: „Sicher. Aber die Bauern gibt es noch.“ 

Roth: „Gott sei Dank! Oder willst du im eigenen Garten anpflanzen?“ 

Moser: „Aber im Ernst Roth. Findest du es nicht traurig, dass Großbritannien nicht mehr Teil von uns 

ist?“ 

Roth: „Es ist eine politische Geschichte. Wirtschaftlich vielleicht. Aber spielt das eine Rolle? Ich denke 

das alles sind nur Buchstaben auf Papier. Die Menschen bleiben dieselben. Es wird sich für uns nichts 

ändern.“ 

Moser: „Vielleicht wird es mit dem Pass etwas komplizierter.“  

Roth: „Man wird sehen. Aber die werden ja sicher nicht gleich eine Visumspflicht einführen, oder was 

meinst du?“ 

Moser: „Also wenn man mal an Klimaschutz und Nachhaltigkeit denkt könnte das der Nachhaltigkeit 

dienen. Stell dir doch mal vor, man fährt alles zurück und macht es den Leuten wieder unbequem 

und lästig, am besten noch teuer dazu. Also das Reisen meine ich. Dann würden sich die 

Klimaprobleme von ganz alleine erledigen.“ 



Roth: „Glaub ich nicht. Dann reisen sie auf google-maps, oder google earth. Das wiederum strapaziert 

die Server und verbraucht Unmengen an CO2.“ 

Moser grinst zynisch: „Man kann ja auf ECOSIA suchen. Die pflanzen Bäume bei jeder Suche.“ 

Roth: „Und irgendwann sieht man den Wald vor lauter Bäumen nicht mehr.“ 

Moser lacht. „Hauptsache, man hat sich reduziert und alles weggeworfen. Vor allem alle Bücher! Die 

sind ja in digitalen Zeiten überflüssig. Man könnte sie verbrennen. Obwohl – der Heizwert ist gering. 

Papier verbrennt zu schnell. Dann doch besser Kohle verbrennen.“ 

Roth: „Wie anno dazumal?“ 

Moser: „Finsteres Mittelalter!“ 

Roth: „Du hast Recht. Klimaschädlich! Aber Öl ist auch nicht besser, weil fossil.“ 

Moser: „Und was ist mit Gas?“ 

Roth: „Eigentlich ist es doch egal. Egal was man macht, es ist eh falsch.“ 

Moser: „Wir haben noch Wasserkraft.“ 

Roth: „Stauanlagen greifen empfindlich ins Gleichgewicht der Ökosysteme ein.“ 

Moser: „Solaranlagen und Windräder!“ 

Roth: „Verunstalten die Landschaft. Und Windräder sind definitiv laut!“ 

Moser: „Dachflächen für Solaranlagen finde ich nach wie vor elegante Lösungen. Verschandeln die 

Landschaft nicht und sind bei dem ohnehin schon existenten Klimawandel auch effizient.“ 

Roth: „Hab letztens gehört, bisweilen können die Stromerzeuger den ganzen privat erzeugten 

überschüssigen Strom gar nicht abnehmen, weil es zu viel ist.“  

Moser: „Was man immer so alles hört. Ich wüsste ja gern mal, ob es eine zuverlässige Quelle für 

Fakten gibt, die dir das vernünftige, nachhaltige, klimaschonende Leben erleichtern kann.“ 

Roth: „Selbst wenn. Wie will man als Mensch alles richtig machen?“ 

Moser: „Kann man nicht. Schon Kant kritisierte die reine Vernunft.“ 

Roth: „Dann sind wir doch mal ganz human unvernünftig und trinken darauf, dass eine Zukunft ohne 

Großbritannien keinen Nachteil für uns bringt! Ich order auch ein Ale!“ 

Moser: „Da mach ich mit.“ Bestellen ein Pint Ale, eine Besonderheit auf der Karte, die seit drei Jahren 

dem Brexit gewidmet ist, und heben das Glas. 

Roth: „Auf Turner und die Zeichen der Zeit!“ 

Moser: „Auf Großbritannien, das englische Königshaus und die Fuchsjagd. …  

Roth: „…den Giants Causeway und die Zukunft! Long live the Queen! Prost Moser!“ 

Moser: „Auf die Krone! Prost Roth!“ 

  

 


